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S``$µ Die Sanierungsarbeiten
am baufälligen Turm der
Stadtkirche gehen ab Montag,
12. August, weiter. Der Evan-
gelische Kirchenkreis Unna
gab am Freitag den weiteren
Zeitplan für das Mammutpro-
jekt bekannt. Ab Mittwoch
sollen die Elemente vom
Kirchturm abgebaut werden,
die noch darauf sind.

Wie berichtet, hatten Unter-
suchungen nach dem Sturm-
schaden von Januar 2018 er-
geben, dass eine umfangrei-
che Sanierung des Kirch-
turms dringend notwendig
ist. Beim Sturm war eine der
Fialen, der steinernen Orna-
mente auf den Ecken des
Turms, herabgestürzt. Da-
nach stellte sich heraus, dass
neben der Turmfassade alle
Fialen, die Wasserspeier in
Form von Höllenhunden und

die Brüstung um den Turm
abgebaut werden müssen.

Inzwischen steht fest, dass
diese Elemente, die das Er-
scheinungsbild des Unnaer
Wahrzeichens prägen, nach-
her wieder angebaut werden
sollen. Eine Sparvariante der
Sanierung wurde verworfen.
Zwischenzeitlich war die Sor-
ge groß gewesen, der Turm
könne künftig „nackt“ sein.
Erst einmal wird es aber so
kommen. Im April hatten
Bauarbeiter unter großem
Aufwand eine weitere Fiale
inklusive Höllenhund abmon-
tiert und per Kran zu Boden
gelassen. Ab Mittwoch soll
dieser Abbau fortgesetzt wer-
den. Am Montag sollen Vorar-
beiten erledigt werden. Am
Dienstag wird wieder eine
Baustraße eingerichtet: Der
tonnenschwere Baukran muss
auf einer Strecke aus Stahl-

platten zum Einsatzort trans-
portiert werden. Die eigentli-
chen Abbauarbeiten sollen
mehrere Tage in Anspruch
nehmen, wie der Kirchenkreis
mitteilt. Am Turmumgang
entstanden über die Jahre
durch Umwelteinflüsse und
baubedingt die größten Schä-
den am Gestein. Lange Risse
durchziehen das Gemäuer,
Fugen haben sich gelöst und
die Steine sind verwittert. Da-

her gelte die vorrangige Sorge
der Wiederherstellung dieses
Bereiches, heißt es vom Kir-
chenkreis. Große Teile des
Turmumganges sollen nun
nach unten geholt werden.
Dort können die Steine bear-
beitet werden und oben wird
der Turm technisch instand
gesetzt, damit in Zukunft sol-
che Schäden nicht wieder
auftreten können. Auch für
die Erneuerung des Turmda-
ches seien diese Arbeiten not-
wendig. Die weitere Sanie-
rung der Turmfassade soll
von oben nach unten durch-
geführt werden. Gerade im
oberen Bereich des Turmes ist
die Fassade nach Einschät-
zung der Verantwortlichen
besonders beschädigt. Steine
werden ausgebessert oder,
wenn nötig, ausgetauscht. In
einem ersten Bauabschnitt ist
die Sanierung des Turmes
von oben nach unten, so weit
wie die Mittel reichen, ge-
plant. Das ist ein kostspieliges
Vorhaben: Alleine dafür wer-
den drei Millionen Euro ver-
anschlagt. Die Evangelische
Kirchengemeinde Unna hofft
weiterhin auf die Unterstüt-
zung, das Geld hierfür aufzu-
bringen.

F$`nJł×`f!$‰!M×ł‰!EJł
Fþ$Eþ‹nł;kJ!fJkþ!ËJnþJł

S--àµ!j×‰n`EJ¹þ!Ê¨łÄ9JłfJkJ`E!ËnłE
¹n;k!E$¹!à×¹¹JkJ`!Ê¨`!S``$¹!kÆ;k¹þJ‰
#nł;kþ×ł‰!`+;k¹þJ!_¨;kJ!EJ×þfln;k!ÊJłÂ
+`EJł`¬!únJ!Ä9łnfJ`!‥n$flJ`!×`E!_$¹¹JłÂ
¹ŒJnJł!¹¨ËnJ!EnJ!M×ł‰9łÄ¹þ×`f!ËJłEJ`
$9fJ9$×þµ

únJ!à99$×$ł9JnþJ`!$‰!M×ł‰!EJł!Fþ$Eþ‹nł;kJ!k$þþJ`!n‰!àŒłnfl!$`!Jn`Jł!ÿ;‹J!9Jf¨``J`µ!-×`!ËJłEJ`!¹nJ!T¨łþfJ¹JþÙþµ ‥3M3!ÿ--ÿF

únJ!M×ł‰T$¹¹$EJ!9JłJnþJþ
ì$×T$;kflJ×þJ`!F¨łfJ`µ!FnJ
ËnłE!¾Ê¨`!¨9J`!`$;k!×`þJ`¼
¹$`nJłþµ ‥3M3!ÿ--ÿF


	ZVR-Hellweger Anzeiger vom: Samstag, 10. August 2019
	Seite: 19
	Polizeihund stellt Einbrecher 
	Sanierung am Turm der Stadtkirche geht weiter 
	Erst zu schnell, dann ohne Führerschein gefahren 
	Rockkonzert im Freibad Bornekamp 


